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besichtigungen und Sitzungen in Anvers, Brügge und Brüssel veranstaltet, fakultativ

auch nach Luxemburg. Zeitpunkt: 15. bis 22. September 1956. Dieser
Tagung vorangehend siebt auch die Deutsche Gesellschaft für Pilzkunde ein kurzes
Treffen in der Eiffel vor. Nach diesen Voranzeigen gebührte es sich, noch den stark
beansprucht gewesenen Veranstaltern den Dank auszusprechen, vor allem Herrn
und Frau Prof. Dr. K. Lohwag für ihre vielen Bemühungen. Nicht/unterlassen
möchten wir auch der großen Organisationsarbeit, die die stets hilfsbereite
Assistentin Frau Dr.Hildeg.Tezner leistete, dankbar zu gedenken. Herzliche
Anerkennung sei auch der Leitung und den Vorbereitungen der Herren T. Cernohorsky,
Eichhorn, Legier, Planeta, Raab und Thirring ausgesprochen. Zum Schlüsse zeigte

Herr Peter als geselligen Beitrag eine Anzahl prächtiger Farblichtbilder von
verschiedenen Anlässen der Tagungen in Fritzens (1952) und der Schweiz (1953),
die manche gemütliche Stunde wieder frisch aufleben ließen.

Einen letzten Genuß bot uns nochmals die Heimfahrt durch das landschaftlich
schöne Tirol bei sonnigem Wetter, wobei wir wieder gerne zu den früher besuchten
Bergen bei Innsbruck hinaufsahen. Bereichert mit neuen Kenntnissen und
Beziehungen und getragen von herrlichen Erinnerungen an die Fülle entzückender
Kunstwerke und liebenswürdiger Empfänge beendeten wir damit diese wundervoll

ausgefüllte Reise. W. Schärer-Bider, Basel

Institut für Gartenbau der Karl-Marx-Universität
Abteilung angewandte Pilzkunde

Die «Abteilung für angewandte Pilzkunde» der Karl-Marx-Universität, Deutsche
Demokratische Republik, Markkleeberg-Mitte, Lößniger Straße 25, verfügt über
Pilzreinkulturen, farbige Standortphotographien und Sporenpräparate der meisten

in Deutschland häufigeren-und auch eine größere Zahl seltenerer Asco- und
Basidiomycetes, die ansehnliche Fruchtkörper bilden.

Wir sind bereit, Reinkulturen, Photographien und Präparate auf dem Tauschwege

gegen gleichartiges bzw. gleichwertiges mykologisches Material abzugeben.
Dabei wird vorausgesetzt, daß für getauschtes Material die Urheberrechte
gewahrt bleiben.

Entsprechende Anfragen interessierter Mykologen bitten wir an uns zu richten.
Gandert

Leiter der Abteilung für angewandte Pilzkunde

TOTENTAFEL

Arnold Gürtler-Nespoli
Mitglied der Sektion Birsfelden

Samstag, den 24. September, verstarb unerwartet rasch unser lieber Freund
Arnold Gürtler-Nespoli. Die Nachricht von seinem Tode kam für uns wie ein
Blitz aus heiterem Himmel. Noch drei Tage vor seinem Hinschied verabredete er
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mit einem Pilzfreund für unsere am 24. September stattfindende Ausstellung
Ausstellungsmaterial zu holen. Obwohl ihm Schicksalsschläge nicht erspart blieben -
verlor er doch in den ersten Kriegsjahren einen Sohn, der als Oberleutnant bei
der Verteidigung unserer Neutralität bei Miécourt gegen zahlenmäßig weit
überlegene deutsche Flugzeuge im Luftkampf den Fliegertod fand -, blieb unser Freund
eine Frohnatur, der an die Scholle gebunden war. Erholung suchte und fand er
auf seinen Waldgängen und in seinem geliebten Garten. Bei der Gartenarbeit
war es auch, wo er einen Schlag erlitt. Fast können wir es nicht glauben, daß unser

Nöldi nicht mehr unter uns weilt, und doch müssen wir uns in das Unabänderliche

fügen. Dir, lieber Freund, danken wir für die gemütlichen Stunden, die wir
mit Dir verleben durften. Die Erde sei Dir leicht Sektion Birsfelden

VEREINSMITTEILUNGEN

Basel

21.November: Letzter Bestimmungsabend. Herr
Scbärer wird uns prächtige Farbenlichtbilder
von der Wiener Mykologentagung zeigen.

Im Dezember findet keine Zusammenkunft
statt. Januar 1956: Generalversammlung, wozu
wir Sie persönlich einladen und das Winterprogramm

bekanntgeben. Bitte Wohnungsänderungen

sofort melden.

Bern
Samstag, 19.November: Exkursion nach Illis-
wil und Saisonausklang in Uettligen. Abfahrt
mit Postauto um 12.10 oder 14.00 Uhr. Bei
ungünstigem Wetter Zusammenkunft um 18.30
Uhr beim Schulhaus Uettligen. Nachtessen.
Anmeldung bis Freitag mittag an Präs. Wasem,
Wylerstr.6, schriftlich oder durch Tel. 8 10 58.

Birsfelden

Bestimmungsabende :

Montag, den 21.November: Restaurant
«Helvetia».

Montag, den 28.November: Restaurant «Ochsen»,

Birsfelden.

Montag, den 5. Dezember : Zusammenkunft und
Schluß der Bestimmungsabende bei
Pilzfreund Mury, Restaurant «Tramstation»,
Baselstr. 96 in Allschwil.

Burgdorf
Monatsversammlung: Montag, den 21. November,

punkt 20 Uhr, im Restaurant «Zur
Gerbern».

Lotto: Samstag und Sonntag, den 7. und 8.
Januar 1956, je ab 15 Uhr im Restaurant «Zur

Gerbern». Bitte reserviert euch schon heute dieses

Datum.
Dietikon

26.November: Monatsversammlung, 20 Uhr, im
Restaurant «Bahnhof».

Jeden Montag, 20 Uhr, freiwillige
Zusammenkunft im Restaurant «Ochsen».

Herzogenbuchsee

Der in den letzten Jahren gewohnte große
Lottomatch, als jeweils letzte Veranstaltung im
laufenden Jahre, findet am 19./20. November wieder

im Hotel «Bahnhof» statt. Wir zählen auf
jedes Mitglied unseres Vereins, das sich
tatkräftig und kollegial für unsere Sache zur Ver-
fügung stellt.

Es sei bei dieser Gelegenheit kurz erwähnt,
daß der Lottomatch des Touristenvereins
«Naturfreunde» O. G. Herzogenbuchsee am 3-/4.
Dezember a.c. im «National» stattfindet. Sie

werden sich freuen, recht viele Mitglieder unseres

Vereins zum guten Gelingen ihrer
Veranstaltung begrüßen zu dürfen.

Horgen

Wir bitten unsere lieben Pilzfreunde, sich für
das Winterprogramm vorzubereiten. An der
Monatsversammlung vom 31. Oktober wurden
folgende Anregungen gemacht : Mikroskopkurs
für Anfänger und Könner. Für diese Veranstaltung

benötigen wir dringend die Anmeldung
von Pilzfreunden, die sich für das Mikroskop
interessieren. Anmeldungen sind zu richten an
unseren Pilzfreund Hans Zumstein, oder spätestens

an der nächsten
Monatsversammlung am 28. November.
Für den Eichloch-Hüttenhock benötigen wir
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